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Ordnung zur 
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Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des 
Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 
474), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. Mai 2013 (GV. NRW. S. 272), hat die 
Universität Siegen die folgende Ordnung erlassen: 



Artikel I 

Die „Fachspezifische Bestimmung für das Fach Bildungswissenschaften im Masterstudium 
für das Lehramt Grundschulen, an Haupt-, Real- und Gesamtschulen, an Gymnasien und 
Gesamtschulen sowie an Berufskollegs der Universität Siegen vom 22. Mai 2013“ (AM 
49/2013) wird wie folgt geändert: 

1. In § 6 wird unter der Nr. 6.4 eine folgende Tabelle neu eingefügt: 

6.4 Bildungswissenschaften im Lehramt an Berufskoll egs  

Nr. Modultitel SL PL Empf. 
Fachsemest
er 

SWS LP Vorausset
zungen 

M1 – Berufsbildung und Lehrerprofessionalisierung 

M1  2 1 1.o.1.-2. 4 6  

1.1 Einführung in die Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik (BK): 
Kollegentwicklung und Professionalität  
(BK)  

1  1. 2 2 

1.2 Themenbezogene Vertiefung 1  1. 2 2 

1.3 Modulabschlussprüfung: Klausur  1 1.o.2.  2 

M2 – Forschendes Lernen im Berufskolleg (Mentoring) / Praxissemester 

M2  4 1 1.-3. o. 2.-3 6 15  

2.1 Vorbereitungsseminar bzw. 
Didaktikwerkstatt 

1  1.o.2 2 3 

2.2 Begleitseminar und Nachbereitung 1  2.o.3. 1 4 

2.3 Forschungsprojekt 1  2.o.3. 1 2 

2.4 Begleitung Praxissemester durch ZfsL 1  2.o.3. 2 3 

2.5 Modulabschlussprüfung: Projektbericht  1 3. - 2 

 Portfolioführung   3. - 1  

MP – Masterarbeit 

MP Masterarbeit - 1 4. - 20  



2. In § 10 wird unter der Nr. 10.4 folgende Tabelle neu eingefügt: 
 

10.4 Studienverlaufsplan Lehramt an Berufskollegs:  

(Praxissemester im 2. Semester) 

(Praxissemester im 3. Semester) 

S
em

es
te

r M1 (6 LP) 

Berufsbildung und Lehrerprofessionalisierung 

M2 (9 LP + 6 LP)  

Forschendes Lernen im Berufskolleg (Mentoring)  

SWS/LP 

1.  Vorlesung „Einführung in die Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik“ (BK): Kollegentwicklung und 
Professionalität  (BK) (2 LP)  

Vorbereitungsseminar bzw. Didaktikwerkstatt (3 LP) 6/7 

 

Themenbezogene Vertiefung (2 LP) 

2 Klausur (2 LP) Begleitung durch ZfsL (3 LP)  3/9 
Begleitseminar und Nachbereitung (4 LP) 

3.   Forschungsprojekt (2 LP) 1/5 

 Portfolio (1 LP) 

Projektbericht (2 LP) 

   10/15 
(21) 

S
em

es
te

r M1 (6 LP) 
Berufsbildung und Lehrerprofessionalisierung 

M2 (9 LP + 6 LP)  
Forschendes Lernen im Berufskolleg (Mentoring)  

SWS/LP 

1. Vorlesung „ Einführung in die Berufs und 
Wirtschaftspädagogik (2 LP) (LA BK) 

 4/6 

Themenbezogene Vertiefung (2 LP) 



 

Klausur (2 LP) 

2.   Vorbereitungsseminar (3 LP) 3/5 

 Forschungsprojekt (2 LP)  

3.   Begleitseminar und Nachbereitung (4 LP) 3/10 
Portfolio (1 LP) 

Begleitung durch ZfsL (3 LP) 

Projektbericht (2 LP) 

 10/15 
(21) 



Artikel II 

In-Kraft-Treten und Veröffentlichung 

Diese Fachspezifische Bestimmung tritt am Tage ihrer Veröffentlichung  in Kraft. Sie wird in 
dem Verkündungsblatt „Amtliche Mitteilungen der Universität Siegen“ veröffentlicht.  

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Lehrerbildungsrates vom 18. November 2013.  

 

Siegen, den 25. November 2013      Der Rektor 

              gez.  

(Universitätsprof. Dr. Holger Burckhart) 


